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MITARBEITER DIESES HEFTES

Notizen

Arnold Hottinger, geboren 1926, hat
namentlich Werke über die Araber, über
den Nahen Osten und über Spanien
veröffentlicht. Er ist Korrespondent der
NZZ seit 1961. Neben seinen regelmässigen

Berichten über Spanien und Portugal
hat er die Entwicklung im Nahen und
Mittleren Osten beobachtet. In dieser
Zeitschrift erschien zuletzt der Aufsatz
«Lehren aus der persischen Revolution»
(Mai 1979).

Walter Hugelshofer, geboren 1899 in
Basel, studierte Kunstgeschichte in
Zürich, Florenz, München, Wien, Berlin.
Dissertation: Die Zürcher Malerei der
Spätgotik. Veröffentlichungen: Schweizer
Handzeichnungen des 15. und 16.
Jahrhunderts, 1928; Giovanni Giacometti,
1936; Felix Maria Diogg, 1939; Schweizer
Kleinmeister, 1943; Ferdinand Hodler,
1952; Schweizer Handzeichnungen von
Nikiaus Manuel bis Alberto Giacometti,

1969. Zahlreiche wissenschaftliche Arbeiten

in Fachzeitschriften. Reorganisation
des Kunstmuseums Luzern in den
dreissiger-, der Sturzeneggerschen
Gemäldesammlung St. Gallen in den vierziger
Jahren.

Georg Kreis und Franz Egger, Historiker
der Universität Basel, sind bei der
Bearbeitung der diplomatischen Akten zum
Zeitraum 1904-1914 auf die Splügen-
Frage gestossen und haben, durch die
aktuelle Debatte angeregt, das Schicksal
der Ostalpen-Projekte zurückverfolgt.
Die Bearbeitung der Vorkriegsakten
erfolgt im Rahmen eines gesamtschweizerischen

Editionsunternehmens, das in 15

Bänden die diplomatischen Akten der
Schweiz aus den Jahren 1848-1945
herausgibt. Zwei Bände sind bereits im Ben-
teli-Verlag erschienen: Bd. 7,1 (1918/19)
und Bd. 9 (1925-1929).
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